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Bitte lesen Sie diese Anleitung sorgfältig 
durch und bewahren Sie sie für späteres 
Nachschlagen auf.
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1. EINLEITUNG
•	 Dieses Produkt wurde nach strengen Produkti-

onsstandards hergestellt, um unseren Kunden 
Qualität, Zuverlässigkeit und Vielseitigkeit 
bieten zu können. Diese Anleitung enthält alle 
notwendigen Informationen über Installation, 
Fehlerbehebung, Entleerung und Wartung. Bitte 
lesen Sie diese Anleitung sorgfältig durch, bevor 
Sie das Gerät öffnen oder warten. Der Hersteller 
dieses Produkts übernimmt keine Haftung für 
Verletzungen oder Beschädigungen aufgrund von 
unsachgemäßer Installation, Fehlersuche oder 
unnötiger Wartung. Die Anweisungen in dieser 
Anleitung sind jederzeit zu befolgen. Das Gerät 
darf nur von qualifiziertem Personal installiert 
werden.

•	 Eine Reparatur des Geräts darf nur von quali-
fizierten Fachleuten oder einem autorisierten 
Händler durchgeführt werden.

•	 Betrieb und Wartung müssen so erfolgen, wie 
in der Bedienungsanleitung angegeben, d. h. zu 
den empfohlenen Zeiten und in den angegebe-
nen Intervallen.

•	 Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile. 
Bei Nichteinhaltung dieser Empfehlungen erlischt 
die Gewährleistung.

•	 Die Schwimmbad-Wärmepumpe erwärmt das 
Schwimmbadwasser und sorgt für eine gleich-
bleibende Temperatur.  
Bei Split-Wärmepumpen lässt sich die Inne-
neinheit diskret verbergen oder halb verbergen, 
was insbesondere in luxuriösen Umgebung von 
Vorteil ist. 
Unsere Wärmepumpe hat folgende Leistungs-
merkmale: 
1. Langlebig: Der Wärmetauscher besteht aus 
PVC- und Titanrohren, zwei Materialien, die für 
den Einsatz in Schwimmbadwasser geeignet 
sind. 
2. Flexibilität bei der Installation: Das Gerät kann 
im Freien installiert werden. 
3. Geräuscharmer Betrieb: Das Gerät verfügt 
über einen effizienten Rotations-/Scrollkompres-
sor und einen geräuscharmen Ventilatormotor, 
was einen leisen Betrieb gewährleistet. 
4. Fortschrittliche Steuerung: Das Gerät verfügt 

über eine Mikrocomputersteuerung, mit der alle 
Betriebsparameter eingestellt werden können. 
Der Betriebsstatus kann auf dem LCD-Steuerung 
angezeigt werden. Eine Fernbedienung kann als 
zukünftige Option gewählt werden.

•	 ACHTUNG:
Verwenden Sie zur Beschleunigung des Ab-
tauvorgangs oder zur Reinigung ausschließ-
lich vom Hersteller empfohlene Mittel. 
Das Gerät ist in einem Raum zu lagern, in dem 
sich keine in Betrieb befindlichen Zündquellen 
(z. B. offene Flammen, ein in Betrieb befindli-
ches Gasgerät oder ein in Betrieb befindlicher 
elektrischer Heizkörper) befinden dürfen. 
Beachten Sie, dass Kältemittel geruchlos sein 
können. 
Das Gerät muss in einem Raum mit einer 
Grundfläche von mehr als 30 m2 installiert, 
betrieben und gelagert werden. HINWEIS Der 
Hersteller kann andere geeignete Beispiele 
nennen oder zusätzliche Informationen über 
den Kältemittelgeruch zur Verfügung stellen.

1. PREFACE

In order to provide our customers with quality, reliability and  versatility, this product has 

been made to strict production standards. This manual  includes all the necessary 

information about  installation, debugging, discharging and maintenance. Please read this 

manual carefully before you open or maintain the unit. The manufacture of this product will 

not be held responsible if someone is injured or the unit is damaged,  as a result of 

improper installation, debugging, or unnecessary maintenance. It is vital that the 

instructions within this  manual are adhered to at all times. The unit must be installed by 

qualified personnel.

The unit can only be repaired by qualified installer centre , personnel or an authorised 

dealer.

Maintenance and operation must be carried out according to the recomended time and 

frequency, as stated in this manual.

Use genuine standard spare parts only.

Failure to comply with these recommendations will invalidate the  warranty.

Swimming Pool Heat Pump Unit heats the swimming pool water and keeps the temperature 

constant.   For split type unit, The indoor unit can be Discretely hidden or semi-hidden to 

suit a luxury house.

Our heat pump has  following characteristics:

1 Durable

      The heat exchanger is made of PVC & Titanium  tube which can withstand prolonged 

exposure to swimming pool water.

2 Installation flexibility

      The unit can be installed outdoors.

3 Quiet operation

      The unit comprises an efficient rotary/ scroll compressor and a low-noise fan motor, 

which guarantees  its quiet operation.

4  Advanced controlling

      The unit includes micro-computer controlling, allowing all operation parameters to be 

set. Operation status can be displayed on the LCD wire controller. Remote controller can be 

chosen  as future option.
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WARNING

Do not use means to accelerate the defrosting process or to clean,
Other than those recimmended by the manufacturer.

The appliance shall be stored in a room without continuously 
operating  ignition  sources  (for example:open flames, an 
Operating gas appliance or an operating electric heater.)

Do not pierce or burn.

Be aware that refrigerants may not contain an odour,

2Appliance shall be installed,operated and stored in a room with a floor area larger than 30m .
NOTE  The manufacturer may provide other suitable examples or may provide additional 
information about  the refrigerant odour.

					   
			 

•	 Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und 
älter sowie von Personen mit verringerten physi-
schen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten 
oder Mangel an Erfahrung und Wissen verwen-
det werden, sofern sie beaufsichtigt werden oder 
bezüglich des sicheren Gebrauchs des Geräts 
unterwiesen wurden und die damit verbundenen 
Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem 
Gerät spielen. Reinigung und Wartung durch den 
Benutzer dürfen nicht von Kindern ohne Aufsicht 
durchgeführt werden.

•	 Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es 
durch den Hersteller, dessen Kundendienst oder 
ähnlich qualifizierte Fachleute ersetzt werden, um 
Gefahren zu vermeiden.

•	 Das Gerät ist in einem Raum zu lagern, in dem 
sich keine in Betrieb befindlichen Zündquellen (z. 
B. offene Flammen, ein in Betrieb befindliches 
Gasgerät oder ein in Betrieb befindlicher elektri-
scher Heizkörper) befinden dürfen.

•	 Nicht durchstechen oder verbrennen.
•	 Das Gerät muss in einem Raum mit einer Grund-

fläche von mehr als 30 m2  
aufgestellt, betrieben und gelagert werden. 
Die Verlegung von Rohrleitungen ist für  mindes-
tens 30 m2 auszulegen.  
Die Räume, in denen Kältemittelleitungen verlegt 
werden, müssen den nationalen Gasvorschriften 
entsprechen. Die Wartung darf nur gemäß den 
Empfehlungen des Herstellers durchgeführt 
werden. 
Das Gerät muss in einem gut belüfteten Raum 
gelagert werden, dessen Größe der für den 
Betrieb angegebenen Raumfläche entspricht. 
Alle Arbeitsvorgänge, die sich auf die Sicherheit 
bzw. Sicherheitseinrichtungen auswirken, dürfen 
nur von Fachleuten durchgeführt werden.

•	 Transport von Geräten, die brennbare Kältemittel 
enthalten 
Die Transportvorschriften sind einzuhalten und 
die Geräte sind entsprechend zu kennzeichnen 
(Symbole, Schilder). Die örtlichen Vorschrif-
ten sind einzuhalten. Geräte mit brennbaren 
Kältemitteln sind unter Einhaltung der nationalen 
Vorschriften zu entsorgen.  
Lagerung von Ausrüstungen/Geräten 
Die Lagerung hat entsprechend den Anwei-
sungen des Herstellers zu erfolgen. Lagerung 
verpackter (unverkaufter) Geräte 
Die Lagerverpackung sollte so geschützt werden, 
dass eine mechanische Beschädigung der Ge-
räte im Inneren der Verpackung nicht zu einem 
Austreten der Kältemittelfüllung führt. 
Die maximale Anzahl von Geräten, die zusam-
men gelagert werden dürfen, richtet sich nach 
den örtlichen Vorschriften.

Vorsicht und Warnung
1. �Eine Reparatur des Geräts darf im europäischen 

Markt nur von qualifizierten Fachleuten oder 
einem autorisierten Händler durchgeführt werden.

2. �Für den europäischen Markt gilt: Dieses Gerät 

ist nicht für die Verwendung durch Personen 
(einschließlich Kinder) mit eingeschränkten phy-
sischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten 
oder einem Mangel an Erfahrung und Wissen 
bestimmt, sofern sie nicht von einer für ihre 
Sicherheit zuständigen Person bei der Nutzung 
des Geräts beaufsichtigt werden oder hinsichtlich 
der Nutzung des Gerätes von diesen unterwiesen 
wurden. Kinder sollten beaufsichtigt werden, um 
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät 
spielen.

3. �Vergewissern Sie sich, dass das Gerät und der 
Stromanschluss gut geerdet sind, andernfalls 
besteht die Gefahr von Stromschlag.

4. � Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es 
durch den Hersteller, dessen Kundendienst oder 
ähnlich qualifizierten Personen ersetzt werden, 
um Gefahren zu vermeiden.

5. ��Richtlinie 2002/96/EG (WEEE): Das Symbol 
einer durchgestrichenen Mülltonne, das sich 
unter dem Gerät befindet, weist darauf hin, dass 
dieses Produkt am Ende seiner Nutzungsdauer 
vom Hausmüll getrennt zu entsorgen ist, indem 
Sie es zu einem Recyclingzentrum für elektrische 
und elektronische Geräte bringen oder beim 
Kauf eines gleichwertigen Geräts an den Händler 
zurückgegeben.

6. �Richtlinie 2002/95/EG (RoHs): Dieses Produkt 
entspricht der Richtlinie 2002/95/EG (RoHs) über 
Beschränkungen der Verwendung von Schadstof-
fen in elektrischen und elektronischen Geräten.

7. �Das Gerät darf NICHT in der Nähe von brennba-
ren Gasen installiert werden. Sobald Gas austritt, 
besteht Beuer- bzw. Brandgefahr.

8. �Vergewissern Sie sich, dass ein Lasttrennschalter 
für das Gerät vorhanden ist. Fehlt dieser, besteht 
die Gefahr von Stromschlag. bzw. Feuer.

9. �Die Wärmepumpe im Inneren des Geräts ist mit 
einem Überlastungsschutz ausgestattet. Dieser 
stellt sicher, dass das Gerät nach einem Stillstand 
frühestens nach 3 Minuten wieder anlaufen kann.

10. �Eine Reparatur des Geräts darf m nordamerika-
nischen Markt nur von qualifizierten Fachleuten 
oder einem autorisierten Händler durchgeführt 
werden
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2.2 �Abmessungen der Schwimmbad-Wärme-
pumpe

GERÄT: PASHW005-P-MHII/PASHW008-P-MHII
Maßeinheit: mm

11. �Die Installation darf im nordamerikanischen 
Markt nur von autorisiertem Personal in 
Übereinstimmung mit den Bestimmungen des 
National Electrical Code (NEC) in den USA bzw. 
des Canadian Electrical Code (CEC) in Kanada 

durchgeführt werden.
12. �VERWENDEN SIE FÜR 75 geeignete VERSOR-

GUNGSLEITUNGEN.
13. �Vorsicht: Einwandiger Wärmetauscher, nicht für 

Trinkwasseranschluss geeignet.

2. TECHNISCHE DATEN
2.1 �Leistungsdaten der Schwimmbad-Wärme-

pumpe

*** KÄLTEMITTEL R32
EINHEIT PASHW005-P-MHII PASHW008-P-MHII

Wärmeleistung (27/24,3 °C) 
KW 3,0 4,0
BTU/h 10200 13600

Leistungsaufnahme Heizung KW 0,60 0,79
COP 5,00 5,06

Wärmeleistung (15/12 °C) 
KW 2,2 3,1
BTU/h 7480 10540

Leistungsaufnahme Heizung KW 0,56 0,78
COP 3,93 3,97
Stromversorgung 230V~/50Hz 230V~/50Hz
Kompressor Anzahl 1 1
Kompressor Rotationskompressor Rotationskompressor
Lüfter Anzahl 1 1
Leistungsaufnahme Lüfter B 25 25
Lüfterdrehzahl U/min 700 700
Lüfter-Richtung horizontal horizontal
Noise dB(A) 46 46
Wasseranschluss mm 32 32
Wasserdurchflussmenge m/3 h 1,1 1,6
Wasserdruckabfall (max) kPa 0,5 1,2
Nettoabmessungen Gerät (L/B/H) mm Siehe Geräte-Zeichnungen
Versandabmessungen (L/B/H) mm Siehe Paketaufkleber
Nettogewicht kg Siehe Typenschild
Versandgewicht kg Siehe Paketaufkleber

     2.2 The dimensions for Swimming Pool Heat  Pump Unit

                

2.SPECIFICATION

5

UNIT: PASHW005-P-MHII/PASHW008-P-MHII unit mm

5
7

0

Water inlet
32

Water outlet
32

8
3

6
0

3

210

525
Wasserausgang Wassereingang

Heizung:
Außenlufttemperatur: 27 °C/24,3 °C,  
Wassereingangstemperatur: 26 °C
Außenlufttemperatur: 15 °C/12 °C,  
Wassereingangstemperatur: 26 °C

Einsatzbereich:
Umgebungstemperatur: 10-43 °C  
Wassertemperatur: 15-44 °C
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3. INSTALLATION UND ANSCHLUSS
3.1 Installationszeichnung

3. INSTALLATION UND ANSCHLUSS
3.2 Standort der Schwimmbad-Wärmepumpe

Das Gerät funktioniert an jedem Standort im Freien 
gut, sofern die folgenden drei Faktoren erfüllt sind:

1. Frischluft - 2. Strom - 3. Beckenverrohrung

Das Gerät kann praktisch überall im Freien instal-
liert werden. Im Falle von Hallenbädern wenden 
Sie sich bitte an den Lieferanten. Im Gegensatz zu 
einem Gasheizgerät gibt es in windigen Gegenden 
keine Probleme mit Zugluft oder Zündflammen. 

Stellen Sie das Gerät NICHT in einem geschlosse-
nen Raum mit begrenztem Luftvolumen auf, in dem 
die Abluft des Geräts umgewälzt werden würde.  
Stellen Sie das Gerät NICHT in der Nähe von 
Büschen oder Sträuchern auf, die den Lufteinlass 
blockieren können. An diesen Stellen ist keine 
kontinuierliche Frischluftzufuhr gewährleistet, was 
die Effizienz des Gerätes verringert und eine ange-
messene Wärmeabgabe verhindern kann.

3.3 Wie nah an Ihrem Pool? 

Normalerweise wird die Schwimmbad-Wärmepum-
pe mit einem Abstand von 7,5 Metern zum Becken 
installiert. Je größer der Abstand zum Schwimm-
becken ist, desto größer ist der Wärmeverlust 
durch die Rohrleitungen. Die Rohrleitungen werden 
größtenteils unterirdisch verlegt  Daher ist der Wär-
meverlust bei Abständen bis zu 15 m (15 m zu und 
von der Pumpe = 30 m insgesamt) minimal,  

es sei denn, der Boden ist nass oder der Grundwas-
serspiegel hoch. Eine sehr grobe Schätzung des 
Wärmeverlustes pro 30 m ist 0,6 kW-Stunden (2000 
BTU) für je 5 ° Temperaturunterschied zwischen 
dem Schwimmbadwasser und dem Boden, der das 
Rohr umgibt, was einer Verlängerung der Betriebs-
zeit um etwa 3 bis 5 % entspricht.

Bestandteile der Installation:
Die Lieferung ab Werk beinhaltet nur das Hauptge-
rät und die Wassereinheit; die anderen in der Abbil-
dung dargestellten Teile sind für das Wassersystem 
erforderliche Teile, die vom Benutzer oder dem 
Installateur bereitzustellen sind.

Achtung:
Bitte gehen Sie beim ersten Einsatz wie folgt vor:
1. Öffnen Sie das Ventil und füllen Sie Wasser ein.
2. �Vergewissern Sie sich, dass die Pumpe und die 

Wasserzufuhrleitung mit Wasser gefüllt sind.
3. �Schließen Sie das Ventil und starten Sie das 

Gerät.
ACHTUNG: Das Zulaufrohr muss über der Be-
ckenoberfläche liegen.

Die schematische Darstellung dient nur zur Infor-
mation. Bitte überprüfen Sie bei der Installation die 
Markierung für den Wasserzulauf/-ablauf an der 
Wärmepumpe.

Die schematische Darstellung dient nur zur Infor-
mation. Bitte überprüfen Sie bei der Installation die 
Markierung für den Wasserzulauf/-ablauf an der 
Wärmepumpe.

Die Steuerung wird an der Wand montiert.
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Installation items:

 The factory only provides the  main unit and the water unit; the other items in the illustration 

are necessary spare parts for the water system ,that provided by users or the installer.

      3.1 Installation illustration

Attention:

Please follow these steps when using for the first time

1.Open valve and charge water.

2.Make sure that the pump and the water-in pipe have been filled with water.

3.Close the valve and start the unit.

ATTN: It is necessary that the water-in pipe is higher than the pool surface.  

3.INSTALLATION AND CONNECTION

Chlorinator cell Water outlet

Pool

Valve

Water supply

Water inlet Water pump     Sand filter

(or other type filter)

 The schematic diagram is for reference only. Please check the water inlet/outlet label on the 

heat pump while plumbing installation.

 The schematic diagram is for reference only. Please check the water inlet/outlet label on the 

heat pump while plumbing installation.

The controller is mounted on the wall

Elektrolysezelle

Wassereingang Sandfilter Wasserpumpe
(oder anderer Filtertyp)

Wasserausgang Ventil

Wasserzulauf

7

3.INSTALLATION AND CONNECTION

The unit will perform well in any outdoor location provided that the following three factors are 

presented: 

1. Fresh Air - 2. Electricity - 3. Pool filter piping 

The unit may be installed virtually anywhere outdoors. For indoor pools please consult the 

supplier. Unlike a gas heater, it has no draft or pilot light problem in a windy area. 

DO NOT place the unit in an enclosed area with a limited air volume, where the units

discharge air will be re-circulated. 

DO NOT place the unit to shrubs which can block air inlet. These locations deny the unit of a 

continuous source of fresh air which reduces it efficiency and may prevent adequate heat 

delivery.

3.2 Swimming Pool Heat Pumps Location

Normally, the pool heat pump is  installed within 7.5 metres of the pool. The longer  the 

distance from the pool, the greater the heat loss from the piping. For the most part ,the piping 

is buried. Therefore, the  heat loss is minimal for runs of up to15 meters(15 meters to and from 

the pump = 30 meters  total), unless the ground is wet or the water table is high. A very rough 

estimate of heat loss per 30 meters  is 0.6 kW-hour,(2000BTU) for every 5  difference in 

temperature between the pool water and the ground surrounding the pipe, which translates to 

about 3% to 5% increase in run time.

3.3 How Close To Your Pool? 

Air inlet

Air outlet

300m
m

700mm

300mm

5
0

0
m

m

700mm

Air outlet

Lufteintritt

Luftaustritt

Luftaustritt



8 9Montage- und BedienungsanleitungMontage- und Bedienungsanleitung

De
ut

sc
h

De
ut

sc
h

3.4 Erforderliche Rohrarbeiten für die Schwimmbad-Wärmepumpe

Der in der Wärmepumpe verwendete exklusive 
Titan-Wärmetauscher mit Nenndurchfluss erfordert 
keine besonderen Rohrleitungen außer einem 
Bypass (bitte stellen Sie die Durchflussmenge 
entsprechend dem Typenschild ein). Der Wasser-
druckverlust beträgt weniger als 10 kPa bei max. 
Durchflussmenge. Da es zu keiner Restwärme oder 
Flammentemperaturen kommt, benötigt das Gerät 
keine Kupferkühlleitungen. PVC-Rohre können 
direkt in das Gerät verlegt werden.
Standort: Schließen Sie das Gerät an die Druck-
leitung (Rücklaufleitung) der Poolpumpe an, und 
zwar hinter allen Filter- und Poolpumpen und vor 

Elektrolyse- und Ozongeräten bzw. Dosierpumpen 
für Chemikalien.
Die Standardmodelle sind mit Klebefittings für 32 
mm oder 50 mm PVC-Rohre für den Anschluss an 
die Pool- oder Whorlpool-Filterrohre ausgestattet. 
Durch die Verwendung eines Reduzierstücks von 50 
NB auf 40NB können Sie 40NB anschließen.
Für ein einfaches Entleeren des Geräts für die 
Überwinterung und einen leichteren Zugang im 
Falle von Wartungsarbeiten wird die Anbringung 
einer Schnellkupplung am Ein- und Ausgang des 
Geräts empfohlen.

3.5 Elektrische Verkabelung der Schwimmbad-Wärmepumpe

HINWEIS: Auch wenn der Wärmetauscher des 
Geräts vom Rest des Geräts elektrisch getrennt ist, 
verhindert dies lediglich den Stromfluss zum oder 
vom Schwimmbadwasser. Eine Erdung des Geräts 
ist nach wie vor als Schutz vor Kurzschluss im Ge-
räteinneren erforderlich. Eine leitende Verbindung 
ist ebenfalls erforderlich.

Das Gerät verfügt über einen separaten, eingegos-
senen Anschlusskasten mit einem bereits vorhande-
nen Standard-Kabelführungsanschluss. Entfernen 
Sie einfach die Schrauben und die Frontplatte, 
führen Sie die Versorgungsleitungen durch den 
Stutzen ein und verdrahten Sie die elektrischen 
Versorgungsleitungen mit den drei Anschlüssen, 
die sich bereits in der Anschlussdose befinden (vier 
Anschlüsse bei Dreiphasenbetrieb). Um den elek-
trischen Anschluss abzuschließen, schließen Sie 

die Wärmepumpe über ein Leerrohr, ein UF-Kabel 
(erdverlegtes Kabel) oder ein anderes geeignetes 
Mittel (wie von den zuständigen örtlichen Behör-
den genehmigt) an einen speziellen Wechsel-
strom-Stromversorgungszweig an, der mit einem 
geeigneten Unterbrecher, Trennschalter oder einer 
Sicherung mti Zeitverzögerung ausgestattet ist. 

Trennvorrichtung - Eine Trennvorrichtung (Schutz-
schalter, gesicherter oder ungesicherter Schalter) 
sollte sich in Sichtweite des Geräts befinden und 
von dort aus leicht zugänglich sein. Dies ist bei 
gewerblichen und privaten Klimaanlagen und 
Wärmepumpen gängige Praxis. Sie verhindert die 
Ferneinschaltung unbeaufsichtigter Geräte und 
ermöglicht die Abschaltung der Stromversorgung 
am Gerät, während dieses gewartet wird. 

3.6 Erstinbetriebnahme des Geräts

HINWEIS: Damit das Gerät das Schwimmbecken 
oder den Whirlpool beheizen kann, muss die Filter-
pumpe in Betrieb sein, damit das Wasser durch den 
Wärmetauscher zirkuliert.

Startvorgang: Nach Abschluss der Installation sind 
die folgenden Schritte auszuführen:

1. �Schalten Sie Ihre Filterpumpe ein. Prüfen Sie, ob 
Wasserlecks vorhanden sind, und überprüfen Sie 
den Wasserfluss zum und vom Schwimmbecken.

2. �Schalten Sie die Stromversorgung des Geräts ein 
und drücken Sie die Taste ON/OFF des Kabelreg-
lers. Das Gerät startet normalerweise innerhalb 
weniger Sekunden.

3. �Vergewissern Sie sich nach ein paar Minuten, 
dass die Luft, die oben (an der Seite) aus dem 
Gerät austritt, 
kühler ist (zwischen 5-10°).

4. �Schalten Sie bei laufendem Gerät die Filterpumpe 
aus. Das Gerät sollte sich ebenfalls automatisch 
abschalten.

5. �Lassen Sie das Gerät und die Poolpumpe 24 
Stunden am Tag laufen, bis die gewünschte 
Wassertemperatur erreicht ist. Wenn die Was-
sereintrittstemperatur diese Einstellung erreicht, 
schaltet sich das Gerät für eine gewisse Zeit aus. 
Wenn die Temperatur 45 Minuten lang gehalten 
wird, schaltet sich das Gerät aus. Das Gerät 
startet automatisch neu (solange Ihre Poolpumpe 
läuft), wenn die Pooltemperatur um mehr als 0,2 
Grad unter die eingestellte Temperatur fällt.

Zeitverzögerung: Das Gerät ist mit einer einge-
bauten 3-minütigen Wiedereinschaltverzögerung 
ausgestattet, die die Komponenten des Steuerkrei-
ses schützt und Neustartzyklen und ein Rattern des 
Leistungsschütz verhindert. Mit dieser Zeitverzö-
gerung wird das Gerät etwa 3 Minuten nach jeder 
Unterbrechung des Steuerkreises automatisch neu 
gestartet. Auch eine kurze Stromunterbrechung 
aktiviert die 3-minütige Wiedereinschaltverzögerung 
und verhindert, dass das Gerät vor Ablauf von 5 
Minuten startet.

Kondenswasser: Da die Wärmepumpe die Luft um 
4-5 Grad abkühlt, kann Wasser an den Lamellen 
des hufeisenförmigen Verdampfers kondensieren. 
Bei einer sehr hohen relativen Luftfeuchtigkeit 
können dies mehrere Liter pro Stunde sein. Das 
Wasser läuft an den Lamellen hinunter in die 
Bodenwanne und fließt durch den mit Widerhaken 
versehenen Kunststoff-Kondensatablaufstutzen an 
der Seite der Bodenwanne ab. Dieses Teil ist für die 
Aufnahme von 20 mm-Vinylschläuchen ausgelegt, 
die von Hand aufgeschoben und zu einem geeig-
neten Abfluss verlegt werden können. Man kann 

das Kondenswasser leicht mit einem Wasserleck im 
Gerät verwechseln. 

NB: Sie können schnell feststellen, ob es sich bei 
dem Wasser um Kondenswasser handelt, indem 
Sie das Gerät ausschalten und die Poolpumpe 
laufen lassen. Läuft kein Wasser mehr aus der 
Bodenwanne, handelt es sich um Kondenswasser. 
NOCH SCHNELLERER GEHT ES, IMDEM SIE 
DAS ABFLUSSWASSER AUF CHLOR TESTEN: 
Wenn kein Chlor vorhanden ist, handelt es sich um 
Kondenswasser. 

3.INSTALLATION AND CONNECTION

8

3.4 Swimming Pool Heat Pumps Plumbing 

Location: Connect the unit in the pool pump discharge (return) line downstream of all filter 

and pool pumps, and upstream of any chlorinators, ozonators or chemical pumps.

Standard model have slip glue fittings which accept  32mm or 50 mm PVC pipe for 

connection to the pool or spa filtration piping. By using a 50 NB to 40NB you can plumb 40NB 

Give serious consideration to adding a quick coupler fitting at the unit inlet and outlet to allow 

easy draining of unit for winterizing and to provide easier access should servicing be 

required. 

Condensation: Since the Heat pump cools down the air about 4 -5 , water may condense on 

the fins of the horseshoe shaped evaporator. If the relative humidity is very high, this could 

be as much as several litres an hour. The water will run down the fins into the basepan and 

drain out through the barbed plastic condensation drain fitting on the side of the basepan. 

This fitting is designed to accept 20mm clear vinyl tubing which can be pushed on by hand 

and run to a suitable drain. It is easy to mistake the condensation for a water leak inside the 

unit. 

NB: A quick way to verify that the water is condensation is to shut off the unit  and keep the 

pool pump running. If the water stops running out of the basepan, it is condensation. AN 

EVEN QUICKER WAY IS to TEST THE DRAIN WATER FOR CHLORINE - if the is no chlorine 

present, then it's condensation. 

To  pool

From pump

PVC COUPLER
RECOMMENDED(Provided)

CONDENSATION
DRAIN
BARB FTG

The Swimming Pool Heat Pumps exclusive rated flow titanium heat exchanger requires no 

special plumbing arrangements except bypass(please set the flow rate according to the 

nameplate). The water pressure drop is less than 10kPa  at max. Flow rate. Since there is no 

residual heat or flame Temperatures, The unit does not need copper heat sink piping. PVC  

pipe can be run straight into the unit.

PVC COUPLER
RECOMMENDED(Provided)

PVC-VERBINDUNGSSTÜCK
EMPFOHLEN (mitgeliefert)

PVC-VERBINDUNGSSTÜCK
EMPFOHLEN (mitgeliefert)

Zum Pool
KONDENSWASSER-
ABLAUF-
STUTZEN

Von Pumpe
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4. BEDIENUNGSANLEITUNG
4.1 Funktion der Kabelsteuerung

4.2 Verwendung des Reglers
(1) ON/OFF-Modus

OFF-Modus
Wenn sich die Wärmepumpe im Standby-Modus 
befindet (OFF-Bedienoberfläche), wird auf dem 
Steuerbildschirm OFF angezeigt.

ON-Modus
Wenn die Wärmepumpe in Betrieb ist oder sich 
gerade einstellt (ON-Bedienoberfläche), wird die 
Wassereintrittstemperatur auf dem Bildschirm 
angezeigt.

Schlüssel Bezeichnung Funktion

10

4.OPERATION INSTRUCTION

4.1 Function of wire controller

Key Name Function

On/off

Up

Press this key to turn on/off the unit.

Press this button can increase parameter value.

Press this button can decrease the parameter value.Down

LED display

OFF mode
When the heat pump is on standby (OFF interface), the indication OFF is
displayed on the control screen.

When the heat pump is running or adjusting (ON interface), the water inlet
temperature is displayed on the screen.

ON mode

OFF interface ON interface

Actual water Temp

(1) ON/ OFF mode

4.2 The controller usage

On/Off Drücken Sie diese Taste, um die Anlage ein- bzw. auszuschalten.
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4.2 The controller usage

Nach oben Drücken Sie diese Taste, um den Parameterwert zu erhöhen.
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4.2 The controller usage

Nach unten Drücken Sie diese Taste, um den Parameterwert zu reduzieren.

(2) Einstellung und Anzeige des Sollwerts (ge-
wünschte Wassertemperatur)
Im OFF-Modus und im ON-Modus 
Drücken Sie die Taste 
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4.2 The controller usage

 erneut, um den 
gewünschten Sollwert festzulegen. 

Die Einstellungen werden mit einer Genauigkeit von 
0,5 Grad vorgenommen. 
Hinweis: Die Einstellungen werden automatisch 
nach 5 Sekunden gespeichert, wenn keine Taste 
gedrückt wird.

(3) Störungsanzeige
Auf dem Bildschirm des Steuergeräts wird im Falle 
einer Störung ein Störungscode angezeigt.. Wenn 
mehr als eine Störung gleichzeitig auftritt, können 
Sie die Liste der aktuellen Fehlercodes mit den 

Tasten 
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Actual water Temp

(1) ON/ OFF mode

4.2 The controller usage

 überprüfen. 
In der Störungstabelle können Sie die Fehlerursa-
che und die Lösung nachlesen.
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4.OPERATION INSTRUCTION

(2) Settings and viewing the set point (Desired water temperature)

In OFF mode and in ON mode

Press once the button        or        to view the set point.

Press the button        or        again to set the desired set point.

Settings are made to an accuracy of 0.5 .

Note: The settings are automatically saved after 5 s if no button is pressed

(3) Malfunction display

There will be malfunction code showing on the controller screen when relative malfunction occurs.
If there are more than one malfuctions occurs at the same time, you can check thecurrent error 
codes list by pressing         or         key.
You can refer to the malfunction table to find out the failure cause and solution.
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LED-Anzeige
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4.OPERATION INSTRUCTION

4.1 Function of wire controller

Key Name Function

On/off

Up

Press this key to turn on/off the unit.

Press this button can increase parameter value.

Press this button can decrease the parameter value.Down

LED display

OFF mode
When the heat pump is on standby (OFF interface), the indication OFF is
displayed on the control screen.

When the heat pump is running or adjusting (ON interface), the water inlet
temperature is displayed on the screen.

ON mode

OFF interface ON interface

Actual water Temp

(1) ON/ OFF mode

4.2 The controller usage

OFF-Bedienoberfläche AUF Benutzeroberfläche

Aktuelle Wasser-
temperatur
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4.3 Bedienungsanleitung für Bluetooth

(1) Konto-Anmeldung
Verwenden Sie Ihre E-Mail-Adresse und Ihr Pass-
wort, um sich zu registrieren, anzumelden oder das 
Passwort zurückzusetzen.

(2) Gerät hinzufügen
Nach der Anmeldung wird die Bedienoberfläche 
„Mein Gerät“ angezeigt (Abb. 4). Folgen Sie den 

Anweisungen, um Geräte hinzuzufügen und zu 
verbinden.

1. �Kontoregistrierung: Um sich für ein Konto zu 
registrieren, klicken Sie auf 1  (Abb.1), um zur 
Bedienoberfläche für die Kontoregistrierung zu 
gelangen, geben Sie die relevanten Informationen 
ein und klicken Sie auf 2 , um einen Bestäti-
gungscode zu erhalten. Klicken Sie anschließend 
auf 3 , um die Details der Datenschutzrichtlinie 
zu lesen, klicken Sie auf 4 , um zuzustimmen, 
und klicken Sie auf 5 , um die Registrierung 
abzuschließen. 
Bitte beachten Sie, dass ein Bestätigungscode 
15 Minuten lang gültig ist. Geben Sie daher den 
Bestätigungscode innerhalb von 15 Minuten ein, 
andernfalls müssen Sie einen neuen anfordern.

2. �Anmeldung: Folgen Sie den Anweisungen auf 
der Seite (Abb.1), geben Sie Ihre registrierte 
E-Mail-Adresse und Ihr Passwort ein, klicken Sie 
auf 6  und gehen Sie zur Geräteliste.

3. �Passwort vergessen: Wenn Sie Ihr Passwort ver-
gessen haben, klicken Sie auf 7  (Abb.1), um zur 
Bedienoberfläche „Passwort vergessen“ (Abb.3) 
zu gelangen. Folgen Sie den Anweisungen auf 
der Seite, geben Sie die erforderlichen Informati-
onen ein, klicken Sie auf 8 , um per E-Mail einen 
Bestätigungscode zu erhalten, klicken Sie zur 
Bestätigung auf 9  und das Zurücksetzen des 
Passworts ist abgeschlossen.

4.OPERATION INSTRUCTION

4.3 Operation instruction of Bluetooth

(1) Account Login

Use email address and password to register, login or reset the password.

12

Fig.1   Login interface Fig.3 Forgot Password interfaceFig.2 Account Registration interface

12

3

5
4

6

7

8

9

1. Account Registration: To register an account, click  1  (Fig.1) to jump to the Account Registration interface, 

fill in the relevant information and click  2  to receive verification code, while completed the application 

information, click  3  to read the details of the Privacy Policy, then click  4  to agree, and click  5 , registration 

is done.

    Please note, the valid time of one verification code is 15min, please fill in the verification code within 15min,   

otherwise you need to ask for a new one.

2. Log in: Follow the instructions on the page(Fig.1 ), enter your registered email address and password, click  

6  and jump to device list;

3. Forgot Password: While forget your password, click  7  (Fig.1 ), jump to the Forgot Password interface    

(Fig.3 ). Follow the instructions on the page, fill in the relevant informations, click  8  to receive verification    

code from your mailbox, click  9   to comfirm and password reset is done.  

Fig.2 Bedienoberfläche für die 
Kontoregistrierung

Fig.1 Bedienoberfläche für Anmeldung Abb. 3 Bedienoberfläche 
„Passwort vergessen“

4.OPERATION INSTRUCTION

13

After log in, displays My Device interface (Fig. 4) , follow the instruction to add and 
bond device.

(2)  Add Device

Fig.5 The left-hand menu Fig.4 My Device interface Fig.6 Add Device interface

Fig.7 Device selecting interface Fig.8 Bond device done interface Fig.9 Enter device's  name interface

1 2

1 2

Abb.5 Menü auf der linken Seite Abb.4 Bedienoberfläche 
„Mein Gerät“ (My Device)

Abb.6 Bedienoberfläche 
„Gerät hinzufügen“ (Add Device)

4.OPERATION INSTRUCTION

13

After log in, displays My Device interface (Fig. 4) , follow the instruction to add and 
bond device.

(2)  Add Device

Fig.5 The left-hand menu Fig.4 My Device interface Fig.6 Add Device interface

Fig.7 Device selecting interface Fig.8 Bond device done interface Fig.9 Enter device's  name interface

1 2

1 2

Abb.7 Bedienoberfläche für Geräteauswahl Abb.8 Bedienoberfläche für  
verbundene Geräte

Abb.9 Bedienoberfläche 
für Eingabe des Gerätenamens



14 15Montage- und BedienungsanleitungMontage- und Bedienungsanleitung

De
ut

sc
h

De
ut

sc
h

(3) Geräteverwaltung 
Die Geräteverwaltung bietet folgende Optionen:

 4.4 Fehlerbehebung

Fehlfunktion Anzeige Ursache Lösung
Wassereingangstem-
peratur  
Sensorausfall

P01 Wassereingangstemperatur  
Sensor offen oder Kurzschluss

Überprüfen oder ändern 
Sie die Wassereingang-
stemperatur Sensor

Wasserausgangstem-
peratur Sensorausfall P02 Sensor für Wasserausgangstemperatur  

offen oder Kurzschluss
Wasserausgangstem-
peratur prüfen oder 
ändern Sensor

Ausfall Sensor 
Umgebungstemperatur P04 Sensor für Umgebungstemperatur  

offen oder Kurzschluss
Sensor Umgebung-
stemperatur prüfen oder 
ändern

Ausfall Sensor 
Leitungstemperatur P05 Sensor für Leitungstemperatur  

offen oder Kurzschluss
Sensor Leitungstemper-
atur prüfen oder ändern

Ausfall Sensor 
Ausgangstemperatur P81

Sensor für Leitungsausgangstemper-
atur  
offen oder Kurzschluss

Ausgangstemperatur 
prüfen oder ändern 
Sensor

Ausgangstemperatur- 
schutz 3 x ausgelöst P82 Die Ausgangstemperatur ist hoch.

Prüfen, ob genügend 
Kältemittel vorhanden 
ist.

Hochdruck-Schutz E01 Ausgangsdruck ist hoch,  
Hochdruckschalter ausgelöst

Hochdruckschalter und 
Kühlungsrücklaufkreis-
lauf prüfen

Niederdruck-Schutz E02 Ansaugdruck ist niedrig,  
Niederdruckschalter ausgelöst

Niederdruckschalter und 
Kühlungsrücklaufkreis-
lauf prüfen

Niederdruck-Schutz 
3 x ausgelöst E02 Ansaugdruck ist niedrig,  

Niederdruckschalter 3 x ausgelöst
Niederdruckschalter und 
Kühlungsrücklaufkreis-
lauf prüfen

Kommunikationsfehler E08 Kommunikationsfehler zwischen Ka-
bel-Fernsteuerung und Hauptplatine

Kabelverbindung 
zwischen dem Fernbe-
dienungsgerät und der 
Hauptplatine überprüfen

Temperaturunterschied 
zwischen Wasserein-
gang  
und -ausgang ist zu 
groß

E06 Temperaturunterschied zwischen  
Eingang und Ausgang ist zu groß

Schutz bei niedriger  
Umgebungstemperatur TP Umgebungstemperatur ist zu niedrig

Abtauung DF Zeit zum Abtauen

Hinweis: Die Einstellung der "Parametereinstel-
lungen" (Parameter Settings, Abb. 12) wird nur für 
Wartung/Service verwendet.

4.OPERATION INSTRUCTION

14

(3) Device Management

Device management operations are as below :

Fig.11 The left-hand menu Fig.10 My Device interface Fig.12 Add Device interface

Note: The setting of "Parameter Settings"(Fig.12) is used for after-sales maintenance only. 

Abb.11 Menü auf der linken Seite Abb.10 Bedienoberfläche 
„Mein Gerät“ (My Device)

Abb.12 Bedienoberfläche 
„Gerät hinzufügen“ (Add Device)
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4.5 Abbildung „Anschluss der Leiterplatte“

16

4.OPERATION INSTRUCTION

T115

4.5 Connection of PCB illustration

Connections explanation

1

Fan motor 220-230VAC

T6

No. Symbol Meaning

Compressor of system1 220-230VAC

Wire controller

5

6

7

8

9

10

High pressure protect

Low pressure protect

3

Neutral wire 

4

11

T212

Water out temp.(input)

Water in temp.(input)

Ambient temp.(input)

Temp. Of coil ( input)

CN 1

JP 114

Exhaust temperature

T5

T7

T8

T9

CN 4

RL 3

RL 2

RL 1

Earth wire 

Water pump 

T316 Water flow switch

Water flow switchWater flow switch

Erklärung der Anschlüsse

Nr. Symbol Bedeutung
1 T6 Temp. Temperatur der Spule
3 T5 Wassereingangstemperatur (Eingang)
4 T7 Wasserausgangstemperatur (Eingang)
5 T8 Umgebungstemperatur (Eingang)
6 T9 Abgastemperatur
7 CN 1 Nullleiter
8 CN 4 Erdleiter
9 RL 3 Kompressor des Systems1 (220-230VAC)
10 RL 2 Wasserpumpe
11 RL 1 Lüftermotor (220-230VAC)
12 T2 Niederdruck-Schutz
14 JP 1 Drahtsteuerung
15 T1 Hochdruck-Schutz
16 T3 Wasserdurchflussschalter

5. WARTUNG UND ÜBERPRÜFUNG

•	 �Kontrollieren Sie die Wasserzufuhr und 
die Freigabe häufig. Achten Sie auf eine 
durchgehende Wasser- und Luftversorgung, 
da andernfalls die Leistung und Zuverlässig-
keit des Geräts beeinträchtigt werden. Pool-/
Spa-Filter müssen regelmäßig gereinigt wer-
den, um eine Beschädigung des Geräts durch 
einen verschmutzten oder verstopften Filter zu 
vermeiden.

•	 Der Bereich um das Gerät sollte trocken, 
sauber und gut belüftet sein. Reinigen Sie den 
seitlichen Wärmetauscher regelmäßig, um 
einen guten Wärmeaustausch zu gewährleisten 
und Energie zu sparen.

•	 Der Betriebsdruck der Kühlanlage sollte nur 
von einem qualifizierten Techniker geprüft und 
ggf. nachgestellt werden.

•	 �Überprüfen Sie die Stromversorgung und die 
Kabelverbindungen häufig. Schalten Sie das 
Gerät aus, wenn es nicht mehr ordnungsge-
mäß funktioniert und wenden Sie sich an einen 
qualifizierten Techniker.

•	 Um ein Einfrieren des Wassers in der 
Wasserpumpe und dem Wassersystem zu 
vermeiden, lassen Sie das gesamte Wasser in 
der Wasserpumpe und im Wassersystem ab. 
Wird das Gerät über einen längeren Zeitraum 
nicht verwendet, lassen Sie das Wasser am 
Boden der Wasserpumpe ab. Überprüfen Sie 
das Gerät sorgfältig und füllen Sie das System 
vollständig mit Wasser auf, bevor Sie es zum 
ersten Mal wieder verwenden.

•	 Umgebung überprüfen  
Vor Beginn der Arbeiten an Anlagen, die brenn-
bare Kältemittel enthalten, sind Sicherheits-
prüfungen erforderlich, um das Risiko einer 
Entzündung zu minimieren. Bei Reparaturen an 
der Kühlanlage sind vor der  

Durchführung von Arbeiten die nachfolgend 
beschriebenen Vorsichtsmaßnahmen zu 
beachten. 

•	 Vorgehensweise 
Die Arbeiten sind nach einem kontrollierten 
Verfahren durchzuführen, um das Risiko des 
Auftretens brennbarer Gase oder Dämpfe 
während der Durchführung der Arbeiten zu 
minimieren. 

•	 Allgemeiner Arbeitsbereich 
Das gesamte Wartungspersonal und andere 
Personen, die in der Umgebung arbeiten, sind 
über die Art der durchzuführenden Arbeiten zu 
informieren. Arbeiten in engen Räumen sind 
zu vermeiden. Der Bereich um den Arbeits-
bereich ist abzusperren. Stellen Sie sicher, 
dass die Sicherheit innerhalb des Bereichs 
durch Überwachung von brennbarem Material 
gewährleistet ist. 

•	 Überprüfung auf Vorhandensein von Kältemittel 
Der Bereich muss vor und während der Arbei-
ten mit einem geeigneten Kältemittel-Detektor 
überprüft werden, damit der Techniker auf 
potenziell brennbare Gase in der Luft achtet. 
Vergewissern Sie sich, dass das verwendete 
Lecksuchgerät für den Einsatz mit brennba-
ren Kältemitteln geeignet ist, d. h. es muss 
funkensicher, ausreichend abgedichtet oder 
eigensicher sein. 

•	 Vorhandensein eines Feuerlöschers 
Wenn mit hoher Wärme verbundene Arbeiten 
an der Kältetechnik oder an zugehörigen Teilen 
durchgeführt werden, muss eine geeigne-
te Feuerlöschausrüstung zur Verfügung 
stehen. Halten Sie einen Trockenpulver- oder 
CO2-Feuerlöscher in der Nähe des Füllbe-
reichs bereit. 

•	 �Keine Zündquellen 
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Personen, die Arbeiten an einer Kühlanla-
ge durchführen, bei denen Rohrleitungen 
freigelegt werden, die brennbares Kältemittel 
enthalten oder enthalten haben, dürfen keine 
Zündquellen in einer Weise verwenden, die 
zu einer Brand- oder Explosionsgefahr führen 
kann. Bei allen Zündquellen (einschließlich 
Zigarettenrauch), bei denen möglicherweise 
brennbares Kältemittel in den umgebenden 
Raum freigesetzt werden kann, ist ein ausrei-
chender Abstand vom Installation-, Reparatur-, 
Ausbau- und Entsorgungsbereich sicherzustel-
len.  Vor Beginn der Arbeiten ist die Umgebung 
des Geräts zu untersuchen, um sicherzustel-
len, dass sich dort keine brennbaren Stoffe 
befinden. Es müssen Rauchverbotsschilder 
angebracht werden.

•	 Belüfteter Bereich 
Stellen Sie sicher, dass sich der Bereich im 
Freien befindet oder dass er ausreichend belüf-
tet ist, bevor Sie sich Zugang zu dem System 
verschaffen oder Arbeiten, die hohe Tempera-
turen erfordern, durchführen. Ein Mindestmaß 
an Belüftung muss während der gesamten 
Durchführung der Arbeiten sichergestellt sein. 
Die Belüftung sollte freigesetzte Kältemittel 
sicher verteilen und vorzugsweise nach außen 
in die Atmosphäre ableiten. 

•	 Kontrollen an der Kühleinrichtung 
Wenn elektrische Bauteile ausgetauscht 
werden, müssen sie für den Zweck geeignet 
sein und den Spezifikationen entsprechen. Die 
Wartungs- und Instandhaltungsrichtlinien des 
Herstellers sind stets zu befolgen. Im Zweifels-
fall kontaktieren Sie die technische Abteilung 
des Herstellers für Hilfe.  
Bei Installationen, die brennbare Kältemittel 
verwenden, sind die folgenden Kontrollen 
durchzuführen: 
Die Füllmenge entspricht der Raumgröße, in 
der die kältemittelführenden Teile installiert 
sind. 
Die Lüftungsanlagen und die Installationsöff-

nungen funktionieren ordnungsgemäß und sind 
nicht verstopft. Bei Verwendung eines indirek-
ten Kühlkreislaufs ist der Sekundärkreislauf auf 
das Vorhandensein von Kältemittel zu prüfen. 
Die Kennzeichnung der Ausrüstung ist sichtbar 
und lesbar. Unleserliche Markierungen und 
Schilder sind in Ordnung zu bringen. 
Kältemittelleitungen oder -bauteile sind an 
einer Stelle installiert, an der es unwahrschein-
lich ist, dass sie mit Stoffen in Berührung kom-
men, die kältemittelhaltige Bauteile angreifen, 
es sei denn, die Bauteile sind aus Werkstoffen 
hergestellt, die von Natur aus korrosionsbe-
ständig sind, oder sie sind in geeigneter Weise 
gegen eine solche Korrosion geschützt.  

•	 Prüfungen an elektrischen Geräten 
Bei Reparatur- und Wartungsarbeiten an elek-
trischen Bauteilen ist als Erstes die Sicherheit 
der Bauteile zu überprüfen. Liegt eine Störung 
vor, die die Sicherheit beeinträchtigen könnte, 
so darf die Spannungsversorgung nicht her-
gestellt werden, bis die Störung behoben ist. 
Kann der Fehler nicht sofort behoben werden, 
ist es aber notwendig, den Betrieb fortzuset-
zen, so ist eine angemessene Übergangs-
lösung zu wählen. Dies ist dem Eigentümer 
des Geräts mitzuteilen, damit alle Beteiligten 
informiert sind.  
Die anfänglichen Sicherheitsprüfungen müssen 
Folgendes umfassen: 
- Die Kondensatoren sind zu entladen: Dies hat 
auf sichere Weise zu erfolgen, um Funkenbil-
dung zu vermeiden. 
- Es ist sicherzustellen, dass während des 
Aufladens, der Wiederherstellung oder der 
Reinigung des Systems keine spannungsfüh-
renden elektrischen Bauteile und Leitungen 
freiliegen. 
- Erdung muss durchgehend vorhanden sein.

•	 Reparaturen an versiegelten Bauteilen
Bei Reparaturen an versiegelten Bauteilen 
ist die Stromversorgung sämtlicher Ge-
räte, an denen gearbeitet wird, vor dem 

Entfernen von versiegelten Abdeckungen 
usw. zu trennen. Ist eine Stromversorgung 
der Geräte während der Wartungsarbeiten 
zwingend erforderlich, so ist an der kri-
tischsten Stelle eine permanent betriebe-
ne Leckanzeige anzubringen, die vor einer 
potenziellen Gefahrensituation warnt. 
2) Um sicherzustellen, dass bei Arbeiten 
an elektrischen Bauteilen das Gehäu-
se nicht so verändert wird, dass das 
Schutzniveau beeinträchtigt wird, sind die 
nachfolgenden Punkte zu beachten. Dies 
gilt z. B. für Beschädigungen von Kabeln, 
eine zu große Anzahl von Anschlüssen, 
nicht den Originalspezifikationen ent-
sprechende Klemmen, Beschädigungen 
von Dichtungen, falsches Anbringen von 
Buchsen usw.

•	 Vergewissern Sie sich, dass das Gerät si-
cher montiert ist. Stellen Sie sicher, dass 
Dichtungen bzw. Dichtungsmaterial nicht 
so beschädigt sind, dass sie nicht mehr 
den Zweck erfüllen, d. h. das Eindringen 
brennbarer Umgebungsluft zu verhindern.  
Ersatzteile müssen den Vorgaben des 
Herstellers entsprechen.  
HINWEIS: Die Verwendung von Silikon-
dichtmitteln kann die Wirksamkeit einiger 
Arten von Geräten für die Leckerkennung 
beeinträchtigen. Eigensichere Komponen-
ten müssen vor Arbeiten an ihnen nicht 
getrennt werden.  

•	 Reparaturen an eigensicheren Bauteilen 
Legen Sie keine dauerhaften induktiven 
oder kapazitiven Lasten an, ohne sich 
zu vergewissern, dass die zulässige 
Spannung bzw. der zulässige Strom für 
das verwendete Gerät nicht überschritten 
werden.  
Eigensichere Bauteile sind die einzigen, 
an denen unter Spannung im Rahmen 
einer entflammbaren Atmosphäre gear-
beitet werden darf. Das Prüfgerät muss 

die richtige Nennleistung haben. Ersetzen 
Sie Bauteile nur durch vom Hersteller 
angegebene Teile. Andere Teile können 
bei einem Leck zur Entzündung des Käl-
temittels in der Atmosphäre führen.  

•	 Verkabelung 
Überprüfen Sie, dass die Verkabelung 
nicht durch Verschleiß, Korrosion, 
übermäßigen Druck, Vibrationen, scharfe 
Kanten oder andere negative Umweltein-
flüsse beeinträchtigt wird. Bei der Prüfung 
sind auch die Auswirkungen von Alterung 
oder ständiger Vibrationen von Anlagen 
wie Kompressoren oder Ventilatoren zu 
berücksichtigen.  

•	 Erkennung brennbarer Kältemittel 
Bei der Suche nach Kältemittellecks oder 
deren Aufspüren dürfen unter keinen 
Umständen potentielle Zündquellen 
verwendet werden. Ein Halogenidbrenner 
(oder ein anderer Detektor mit offener 
Flamme) darf nicht verwendet werden. 

•	 Methoden zur Leckagesuche 
Die folgenden Lecksuchmethoden gelten 
als zulässig und akzeptabel für Systeme, 
die brennbare Kältemittel enthalten.  
Zum Aufspüren brennbarer Kältemittel 
sind elektronische Lecksuchgeräte zu 
verwenden. Die Empfindlichkeit ist mögli-
cherweise jedoch nicht ausreichend oder 
die Geräte müssen neu kalibriert werden. 
(Lecksuchgeräte sind in einem kältemit-
telfreien Bereich zu kalibrieren.) Es ist 
sicherzustellen, dass der Detektor keine 
potenzielle Zündquelle darstellt und für 
das verwendete Kältemittel geeignet ist. 
Lecksuchgeräte sind auf einen Prozent-
satz der unteren Explosionsgrenze (UEG) 
des Kältemittels einzustellen und auf das 
verwendete Kältemittel zu kalibrieren; der 
entsprechende Gasanteil (maximal 25 %) 
ist zu bestätigen.  
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Lecksuchmittel (Flüssigkeiten) sind für 
die meisten Kältemittel geeignet, jedoch 
ist die Verwendung von chlorhaltigen 
Reinigungsmitteln zu vermeiden, da das 
Chlor mit dem Kältemittel reagieren und 
die Kupferrohrleitungen korrodieren kann.  
Bei Verdacht auf ein Leck müssen alle of-
fenen Flammen entfernt/gelöscht werden.  
Wird ein Kältemittelleck festgestellt, das 
gelötet werden muss, so ist das gesamte 
Kältemittel aus dem System abzulassen 
oder in einem von der Leckstelle entfern-
ten Teil des Systems abzusperren (durch 
Absperrventile). Anschließend ist das 
System vor und während des Lötvorgangs 
mit sauerstofffreiem Stickstoff (OFN) zu 
spülen.

•	 Demontage und Entleerung (Ablassen) 
Beim Zugriff auf den Kältemittelkreislauf 
zu Reparaturzwecken oder zu anderen 
Zwecken sind die üblichen Verfahren an-
zuwenden. Es ist jedoch wichtig, dass die 
besten Verfahren befolgt werden, da die 
Entflammbarkeit/Brennbarkeit zu berück-
sichtigen ist. Das folgende Verfahren ist 
zu befolgen: Entfernen des Kältemittels: 
- Spülen des Kreislaufs mit Inertgas 
- Ablassen 
- Erneut mit Inertgas spülen 
- Öffnen Sie den Kreislauf durch Schnei-
den oder Löten. Die Kältemittelfüllung ist 
in entsprechenden Flaschen aufzufangen. 
Das System muss aus Sicherheitsgrün-
den mit OFN „gespült“ werden. Dieser 
Vorgang muss möglicherweise mehr-
mals wiederholt werden. Druckluft oder 
Sauerstoff dürfen dazu nicht verwendet 
werden.  
Die Spülung erfolgt durch Unterbrechung 
des Vakuums im System mit OFN (sauer-
stofffreiem Stickstoff), wobei das Befüllen 
fortgesetzt wird, bis der Arbeitsdruck 
erreicht ist. Anschließend erfolgt eine Ent-
lüftung in die Atmosphäre und schließlich 

ein Absenken auf ein Vakuum. Dieser 
Vorgang ist so lange zu wiederholen, bis 
sich kein Kältemittel mehr im System 
befindet. Wenn die letzte OFN-Füllung 
verbraucht ist, muss das System bis auf 
Atmosphärendruck entlüftet werden, 
damit die Arbeiten durchgeführt werden 
können. Dieser Vorgang ist unbedingt er-
forderlich, wenn Lötarbeiten an den Rohr-
leitungen durchgeführt werden sollen.  
Stellen Sie sicher, dass sich der Ausgang 
der Vakuumpumpe nicht in der Nähe von 
Zündquellen befindet und eine Belüftung 
vorhanden ist.  

•	 Kennzeichnung 
Die Geräte sind mit einem Etikett zu 
versehen, aus dem hervorgeht, dass sie 
außer Betrieb genommen wurden und 
das Kältemittel abgelassen wurde. Das 
Etikett ist zu datieren und zu unterzeich-
nen. Stellen Sie sicher, dass die Geräte 
mit Etiketten versehen sind, auf denen 
angegeben ist, dass sie brennbares Kälte-
mittel enthalten.  

•	 Rückgewinnung 
Bei der Entnahme von Kältemittel aus 
einem System (egal ob zu Wartungszwe-
cken oder zur Stilllegung) wird empfoh-
len, das gesamte Kältemittel sicher zu 
entfernen. 
Beim Umfüllen von Kältemittel in 
Flaschen ist darauf zu achten, dass 
ausschließlich für die Kältemittel-Rückge-
winnung geeignete Flaschen verwendet 
werden.  Vergewissern Sie sich, dass 
eine ausreichende Anzahl von Flaschen 
zur Aufnahme der gesamten Systemfül-
lung vorhanden ist. Alle Flaschen, die 
verwendet werden sollen, sind für dieses 
bestimmte Kältemittel vorgesehen und 
entsprechend gekennzeichnet (d. h. 
Spezialflaschen für die Rückgewinnung 
von Kältemittel). Die Flaschen müssen 

mit einem Druckbegrenzungsventil und 
voll funktionsfähigen entsprechenden 
Absperrventilen ausgestattet sein.  Leere 
Rückgewinnungsflaschen sind vor der 
Rückgewinnung zu evakuieren und, wenn 
möglich, zu kühlen. 

Das Rückgewinnungsgerät muss in gutem 
Zustand sein, es muss eine Anleitung 
dafür vorliegen und es muss für die Rück-
gewinnung brennbarer Kältemittel geeig-
net sein. Darüber hinaus muss ein Satz 
geeichter Waagen vorhanden sein, die in 
einem gutem Zustand sind. Die Schläu-
che müssen vollständig mit leckfreien 
Trennkupplungen versehen und in gutem 
Zustand sein. Vor der Verwendung des 
Rückgewinnungsgeräts ist zu prüfen, ob 
es sich in einwandfreiem Zustand befin-
det, ordnungsgemäß gewartet wurde und 
ob alle zugehörigen elektrischen Bauteile 
abgedichtet sind, um eine Entzündung im 
Falle einer Kältemittelfreisetzung zu ver-
hindern. Wenden Sie sich im Zweifelsfall 
an den Hersteller. 

Das zurückgewonnene Kältemittel muss 
in der richtigen Rückgewinnungsflasche 
an den Kältemittellieferanten zurückgege-
ben werden, und es ist ein entsprechen-
der Abfallstoff-Übergabeschein auszustel-
len. Mischen Sie keine Kältemittel in den 
Rückgewinnungsgeräten/-anlagen und 
insbesondere nicht in den Flaschen. 
Wenn Kompressoren oder Kompressoröle 
entsorgt werden sollen, ist sicherzustel-
len, dass sie auf ein akzeptables Niveau 
entleert wurden, um zu gewährleisten, 
dass kein brennbares Kältemittel im 
Schmiermittel verbleibt. Der Entlee-
rungsvorgang ist vor der Rückgabe des 
Kompressors an den Lieferanten durch-
zuführen. Zur Beschleunigung dieses 
Vorgangs darf das Verdichtergehäuse nur 
elektrisch beheizt werden. Wenn Öl aus 
einem System abgelassen wird, hat dies 

auf sichere Weise zu erfolgen.

•	 Außerbetriebsetzung 
Vor Durchführung dieser Arbeiten muss 
der Techniker sich unbedingt mit dem 
Gerät und all seinen Einzelheiten vertraut 
machen. Es wird empfohlen, dass alle 
Kältemittel sicher zurückgewonnen wer-
den. Vor der Durchführung der Maßnah-
me ist eine Öl- und Kältemittelprobe zu 
entnehmen, falls vor der Wiederverwen-
dung des rückgewonnenen Kältemittels 
eine Analyse erforderlich ist. Es ist wich-
tig, dass vor Beginn der Arbeiten Strom 
zur Verfügung steht. 

a) Machen Sie sich mit dem Gerät und 
seinem Betrieb vertraut. 
b) Das System elektrisch trennen. 
c) Vergewissern Sie sich vor der Durch-
führung des Verfahrens, dass: 
- Mechanisch bediente Geräte für die 
Handhabung von Kältemittelflaschen zur 
Verfügung stehen. Persönliche Schutz-
ausrüstungen sind vollständig vorhanden 
und werden korrekt verwendet. 
- Der Rückgewinnungsprozess wird 
durchgehend von einer fachkundigen 
Person überwacht. 
- Rückgewinnungsausrüstung und 
Flaschen erfüllen die entsprechenden 
Normen. 
d) Wenn möglich ist die Kühlanlage 
abzupumpen. 
e) Wenn ein Vakuum nicht möglich ist, 
ist ein Verteiler zu nutzen, damit das 
Kältemittel aus verschiedenen Teilen des 
Systems abgezogen werden kann. 
f) Vergewissern Sie sich, das vor Beginn 
der Rückgewinnung eine Flasche auf der 
Waage steht. 
g) Starten Sie das Rückgewinnungsgerät 
und stellen Sie einen Betrieb gemäß den 
Anweisungen des Herstellers sicher. 
h) Die Flaschen dürfen nicht überfüllt 
werden. (Nicht mehr als 80 % des Volu-
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6. ANHANG
6.1 Kabelspezifikation (1) Einphasengerät 6.2 �Vergleichstabelle der Sättigungstemperatur 

des Kältemittels

(2) Drehstromgerät

Wenn das Gerät im Freien installiert wird, verwen-
den Sie bitte ein Kabel, das UV-beständig ist.

Maximaler Strom  
nach Typenschild Phase Erde MCB Schutz vor Kriechstrom Signallei-

tung
Nicht mehr als 10 A 2 x 1,5 mm2 1,5 mm2 20 A 30 mA weniger als 0,1 s

n x 0,5 mm2

10 ~16 A 2 x 2,5 mm2 2,5 mm2 32 A 30 mA weniger als 0,1 s
16 ~25 A 2 x 4 mm2 4 mm2 40 A 30 mA weniger als 0,1 s
25 ~32 A 2 x 6 mm2 6 mm2 40 A 30 mA weniger als 0,1 s
32~ 40 A 2 x 10 mm2 10 mm2 63 A 30 mA weniger als 0,1 s
32~ 40 A 2 x 16 mm2 16 mm2 80 A 30 mA weniger als 0,1 s
63 ~75 A 2 x 25 mm2 25 mm2 100 A 30 mA weniger als 0,1 s
75 ~101 A 2 x 25 mm2 25 mm2 125 A 30 mA weniger als 0,1 s
101~123 A 2 x 35 mm2 35 mm2 160 A 30 mA weniger als 0,1 s
123 ~148 A 2 x 50 mm2 50 mm2 225 A 30 mA weniger als 0,1 s
148 ~186 A 2 x 70 mm2 70 mm2 250 A 30 mA weniger als 0,1 s
186 ~224 A 2 x 95 mm2 95 mm2 280 A 30 mA weniger als 0,1 s

Maximaler Strom  
nach Typenschild Phase Erde MCB Schutz vor Kriechstrom Signallei-

tung
Nicht mehr als 10 A 3 x 1,5 mm2 1,5 mm2 20 A 30 mA weniger als 0,1 s

n x 0,5 mm2

10 ~16 A 3 x 2,5 mm2 2,5 mm2 32 A 30 mA weniger als 0,1 s
16 ~25 A 3 x 4 mm2 4 mm2 40 A 30 mA weniger als 0,1 s
25 ~32 A 3 x 6 mm2 6 mm2 40 A 30 mA weniger als 0,1 s
32~ 40 A 3 x 10 mm2 10 mm2 63 A 30 mA weniger als 0,1 s
32~ 40 A 3 x 16 mm2 16 mm2 80 A 30 mA weniger als 0,1 s
63 ~75 A 3 x 25 mm2 25 mm2 100 A 30 mA weniger als 0,1 s
75 ~101 A 3 x 25 mm2 25 mm2 125 A 30 mA weniger als 0,1 s
101~123 A 3 x 35 mm2 35 mm2 160 A 30 mA weniger als 0,1 s
123 ~148 A 3 x 50 mm2 50 mm2 225 A 30 mA weniger als 0,1 s
148 ~186 A 3 x 70 mm2 70 mm2 250 A 30 mA weniger als 0,1 s
186 ~224 A 3 x 95 mm2 95 mm2 280 A 30 mA weniger als 0,1 s

Druck (MPa) 0 0,3 0,5 0,8 1 1,3 1,5 1,8 2 2,3

Temperatur 
(R410A)(°C) - 51,3 - 20 - 9 4 11 19 24 31 35 39

Temperatur 
(R32)(°C) - 52,5 - 20 - 9 3,5 10 18 23 29,5 33,3 38,7

Druck (MPa) 2,5 2,8 3 3,3 3,5 3,8 4 4,5 5 5,5

Temperatur 
(R410A)(°C) 43 47 51 55 57 61 64 70 74 80

Temperatur 
(R32)(°C) 42 46,5 49,5 53,5 56 60 62 67,5 72,5 77,4

mens der Flüssigkeitsfüllung). 
i) Der maximale Arbeitsdruck der Flasche 
darf nicht überschritten werden, auch 
nicht vorübergehend. 
j) Nach dem korrekten Befüllen der 
Flaschen und Abschluss des Vorgangs ist 
sicherzustellen, dass Flaschen und Ge-
rät(e) unverzüglich vom Standort entfernt 
und alle Absperrventile an den Geräten 
geschlossen werden. 
k) Zurückgewonnenes Kältemittel darf 
erst dann in eine anderes Kühlanlage 
eingefüllt werden, wenn es gereinigt und 
überprüft worden ist.

•	 a) Befüllungsverfahren 
Zusätzlich zu den herkömmlichen Füllver-
fahren sind die folgenden Anforderungen 
zu beachten. 
- Es ist darauf zu achten, dass es bei der 
Verwendung von Einfüllvorrichtungen 
nicht zu einer Kontaminierung verschie-
denen Kältemittel kommt. Schläuche oder 

Leitungen sind so kurz wie möglich zu 
halten, um die darin enthaltene Kältemit-
telmenge zu minimieren. 
- Die Flaschen müssen aufrecht stehen. 
 - Vergewissern Sie sich, dass die Kühlan-
lage geerdet ist, bevor Sie Kältemittel in 
die Anlage einfüllen. 
- Kennzeichnen Sie die Anlage nach 
Abschluss des Füllvorgangs (falls noch 
nicht erfolgt). 
- Achten Sie mit äußerster Sorgfalt darauf, 
dass die Kühlanlage nicht überfüllt wird. 
Vor dem Auffüllen des Systems ist eine 
Druckprüfung mit OFN durchzuführen. 
Nach Abschluss der Befüllung - und vor 
der Inbetriebnahme - ist das System auf 
Dichtheit zu prüfen. Vor dem Verlassen 
des Anlagenbereichs ist eine weitere 
Dichtheitsprüfung durchzuführen.

•	 Sicherheitsdrahtmodell: 5*20 _ 5A/ 
250VAC. Das Modell muss die Anforde-
rungen an den Explosionsschutz erfüllen.
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KUNDENDIENST

Vielen Dank, dass Sie sich für ein Produkt von uns 
entschieden haben. Unsere Produkte unterliegen 
einer strengen Qualitäts-Endkontrolle. Dennoch 
kann das Auftreten von Funktionsstörungen oder 
Defekten nicht ausgeschlossen werden. Sollte das 
von Ihnen erworbene Produkt wider Erwarten nicht 
einwandfrei funktionieren oder anderweitige Mängel 
aufweisen, wenden Sie sich bitte direkt an unseren 
Kundendienst.

Unser Kundendienst steht Ihnen  
selbstverständlich auch nach Ablauf der Gewähr-
leistungsfrist zur Verfügung.        

Waterman Kundendienst 
Bahnhofstr. 68, 73240 Wendlingen
Tel.:      +49 (0) 7024/4048666
Fax:      +49 (0) 7024/4048667
E-Mail:    service@waterman-pool.com

BITTE NICHT  
IM GESCHÄFT 
ZURÜCKGEBEN!

Fragen? Probleme? Fehlende Teile?
Unsere Hotline hilft Ihnen gerne weiter.


